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„Was die Söhne, um ihrer Selbstherrschaft
willen niederreißen, bauen die Enkel auf.
Freilich auf ihre eigenwillige persönliche Art.
Die poesievolle Geschichte des Biedermeiers
als Kunstereignis ist eine moderne Schöp-
fung. Die persönliche Auffassung eines ein-
zelnen, wie alle Geschichte.“

Joseph August Lux: Die Werdenden, in:
Hohe Warte, . Jg., ⁄, S. 
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Orthographie und Interpunktion der zitierten Passagen entsprechen den
Textvorlagen. Lediglich „ss“ wurde durch „ß“ ersetzt.


